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25 Zitatbox

herzlich willkommen zum ersten Doppelspieltag
dieser Saison in der Max-Schmeling-Halle. Heute
treffen die Füchse Berlin auf den HSV Hamburg. Der
VfL Potsdam ist im Anschluss daran gegen den VfL
Lübeck-Schwartau gefragt. Zwei Partien, die den
Fuchsbau begeistern werden.   
Die Ansetzung ist Beleg für die erfolgreiche
Zusammenarbeit der beiden Standorte. Seit vielen
Jahren kooperieren die Füchse mit Potsdam – das
große verbindende Element: Bob Hanning. Der 55-
Jährige engagiert sich in Potsdam ehrenamtlich als
Trainer.  
 

19 Max Darj bleibt ein Fuchs 
Die Entwicklung junger Talente, die in der dortigen Nachwuchsschmiede
vorangetrieben wird, ist seine große Leidenschaft. Und die Füchse? Die hat
Hanning als Geschäftsführer seit 2005 zu einem europäischen Top-Team
entwickelt. Das dokumentierten auch der Triumph in der European League in
der Vorsaison und der zweite Platz beim Super Globe vor zwei Wochen.  

Wir von der Berliner Morgenpost begleiten diese großen und kleinen Erfolge
der Füchse als Medienpartner des Klubs seit Jahren intensiv. Mit tiefgründigen
Berichten, Spielanalysen, aber auch in Bewegtbild. Schauen Sie gern mal rein:
morgenpost.de/fuechse. 

Wir berichten aber nicht nur – wir engagieren uns auch für unsere Stadt, wie
mit unserem gemeinnützigen Verein „Berliner helfen“. Mit der Aktion „Schöne
Bescherung“ wollen wir in der Weihnachtszeit sozial benachteiligten und
chronisch kranken Kindern eine Freude machen.  

Einrichtungen und Vereine, die sich für Kinder und Jugendliche in Berlin
engagieren, sind auf Spenden angewiesen, da sie vielfach ohne öffentliche
Förderung aber mit viel freiwilligem Engagement arbeiten. Sorgen auch Sie für
eine „Schöne Bescherung“! Alle Infos unter berliner-helfen.de oder
facebook.com/berlinerhelfen. 

Und jetzt wünsche ich Ihnen allen einen spannenden und erfolgreichen
Doppelspieltag im Fuchsbau!  

Ihre Inga Böddeling 
Sportredakteurin und Füchse-Reporterin der Berliner Morgenpost 

21 Fanshop

23 Zahlenspiele

https://www.morgenpost.de/fuechse




FUCHSBAU
Keine Punkte beim Rekordmeister 
 Mit 26:30 (10:14) unterliegen die Füchse Berlin beim amtierenden Meister THW Kiel. Für
die Füchse ist es die erste Niederlage in der Saison, Mathias Gidsel war mit neun Toren
bester Werfer der Berliner. 

Die Füchse Berlin taten sich zu Beginn des Topspiels beim Rekordmeister schwer. Erst in der
fünften Minute erzielte Hans Lindberg den ersten Treffer für den Hauptstadtklub zum 1:2 aus
Sicht der Gäste. Anschließend war der Bann gebrochen, nach elf Minuten traf Mathias Gidsel
zur ersten Führung für Berlin (6:5). 
Immer wieder war es Berlins Dejan Milosavljev im Tor, der sich den Zebras in den Weg stellte.
In der 18. Minute sammelte der Serbe bereits seine achte Parade und hielt bis dahin mehr als
die Hälfte der Würfe. Doch vorne kamen seine Mitspieler nicht in das sonst so gefährliche
Angriffsspiel und scheiterten an der gut sortierten Kieler Abwehr. Bis zur Pause endeten nur
33 Prozent der Berliner Angriffe in einem Torerfolg, zu wenig, um bis dahin stabile Kieler zu
bezwingen. Aus einem 8:7 für Berlin wurde so bis zur 25. Minute durch ein 0:4-Lauf ein 3-Tore-
Rückstand. Ungewohnt viele technische Fehler leistete sich die Mannschaft von Jaron Siewert
im Angriff und musste so dem Rückstand weiter hinterherlaufen, der bei Pausenpfiff sogar
vier Tore lag (10:14).   

THW Kiel – 
Füchse Berlin 30:26 (14:10) 

Die Aufholjagd startete dann Mathias Gidsel mit zwei schnellen Treffern in der ersten Minute
nach Wiederanpfiff. Anschließend war es ein offener Schlagabtausch, bei dem die Kieler
wieder davonziehen konnten, die Füchse wieder auf zwei Treffer verkürzen konnten. Und es
wurde noch knapper. Mijajlo Marsenic mit einem Doppelpack in der 40. und 42. Minute und
die Füchse waren auf einen Treffer dran (19:20). Doch der Ausgleich sollte nicht fallen. Dreimal
hatte der Hauptstadtklub im Anschluss die Chance, auf Remis zustellen. Dagegen stemmte
sich Kiels Keeper Samir Bellahcene, der neu in die Partie kam und zweimal frei parierte. Und
so gelangen die Berliner wieder ins Hintertreffen. Der THW nutzte die eigenen Chancen
konsequent und zog in der Schlussphase auf fünf Tore weg. Davon konnten sich die Füchse
nicht mehr erholen. Die erste Saisonniederlage in der LIQUI MOLY HBL war mit 30:26 (14:10)
für Kiel besiegelt. 
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Kiel: Mrkva (4 Paraden, 1 Siebenmeter),
Bellahcene (5 Paraden), Duvnjak 9, Reinkind 5,
Landin 4, Wiencek 3, Ekberg 3, Wallinius 3,
Johansson 2, Bilyk 1 
 
Berlin: Milosavljev (12 Paraden), Gidsel 9,
Marsenic 5, Andersson 5, Tollbring 4, Lindberg 2,
Freihöfer 1

Präsentiert von

Noch mehr Berichte über 
die Füchse Berlin 

findet ihr hier:
morgenpost.de/fuechse
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Füchse bestehen in Bukarest 

Mit 33:32 (16:17) gewinnen die Füchse Berlin das Auswärtsspiel bei Dinamo Bukarest in
der EHF European League und qualifizieren sich mit dem vierten Sieg vorzeitig für die
Hauptrunde. Dejan Milosavljev glänzte mit 22 Paraden, Mathias Gidsel war erfolgreichster
Werfer (9).  
 
 
Mit viel Tempo starteten die Füchse in die Partie und gingen schnell mit 3:0 durch Tim Freihöfer
in Führung (3.). Schon im Hinspiel vor einer Woche war der Linksaußen der beste Werfer der
Füchse. Dazu gesellte sich ein bestens aufgelegter Dejan Milosavljev, der in der 5. Minute eine
spektakuläre Doppel-Parade von zwei freien Würfen verzeichnen konnte und nach zwölf
Minuten bereits neun Bälle entschärfte. Doch die Deckung der Füchse war nicht stabil genug,
viele Abpraller nach den vielen Paraden landeten bei den Rumänen. So behielten die
Hausherren in der stimmungsvollen Arena den Anschluss. Nils Lichtlein erhöhte nach 13
Minuten auf 10:6, diese 4-Tore-Führung hielt bis zur 26. Minute. Doch das 16:12 durch Matthes
Langhoff sollte der letzte Treffer der Berliner vor der Pause sein. Statt einer komfortablen
Führung leistete sich die Mannschaft von Trainer Jaron Siewert Ungenauigkeiten, Marko Kopljar
musste zum zweiten Mal für zwei Minuten auf der Bank Platznehmen und Bukarest verkürzte.
Der 0:5-Lauf bedeutete gar den ersten Rückstand und das bei Pausenpfiff: 16:17 aus Sicht der
Berliner. 
 
Die zweite Hälfte war dann ein Spiegelbild der ersten, nur im umgekehrten Verlauf. 15 Minuten
lang konnte Dinamo Bukarest die Führung weiter behaupten. Treffsicher zeigten sich zu diesem
Zeitpunkt bei den Füchsen weiterhin die Außen. Tim Freihöfer traf doppelt und stellte auf 20:21
(37.), Hakun West traf zum 21:22-Anschluss zwei Minuten später. In der 42. Minute musste dann
Marko Kopljar mit der dritten Zeitstrafe auf die Tribüne. Jetzt bildeten Mijajlo Marsenic und Max
Darj den Innenblock und die Füchse wirkten gleich etwas stabiler. Und Dejan Milosavljev konnte
sich mit einer Siebenmeter-Parade auszeichnen, die das 26:25 durch Lasse Andersson und den
Führungswechsel einleitete (46.). Jetzt legten die Füchse immer wieder vor, setzten sich auf zwei
Treffer ab. Und diese Führung sollte bis zum Schluss bestand halten, auch wenn es das enge
Spiel bis zum Abpiff blieb. Die Füchse können sich mit einem 33:32-Auswärtssieg den vierten
Sieg im vierten Spiel der Gruppenphase sichern und stehen damit vorzeitig in der Hauptrunde
der EHF European League. 
 

Trainer Jaron Siewert: „Wir sind natürlich sehr glücklich darüber, dass wir dieses Spiel hier heute
gewinnen konnten. Die ersten 20 Minuten waren richtig gut, auch weil Dejan Milosavljev stark
hält. Leider landen die Abpraller nicht bei uns. Nach der Pause kommen wir nicht endgültig
heran und verpassen den Ausgleich, was sich zum Glück nach 45 Minuten geändert hat. Auch
wenn wir die Entscheidung nicht frühzeitig herbeiführen, holen wir am Ende den Sieg. Es war
eine bemerkenswerte Atmosphäre hier, mit dem Sieg sind wir sehr glücklich und machen einen
sehr großen Schritt in Richtung Gruppensieg.“ 
 
Hakun West av Teigum: „Es war ein wirklich schweres Spiel und man hat uns in den letzten Zehn
Minuten den Kraftverlust angemerkt. Wir sind sehr glücklich, dass wir mit einem Tor hier
gewonnen haben. Zumal wir 22 Paraden hatten und 32 Gegentore, es war ein schnelles Spiel mit
vielen Angriffen vorne wie hinten. Wir belohnen uns nicht für unseren starken Start und dann
geht es bis zum Ende hin und her.“ 

 
 

 

Dinamo Bukarest – 
Füchse Berlin 32:33 (17:16) 

Bukarest: Cupara (4 Paraden), Heidarirad (1
Parade), Garcia 1, Kukic 4, Kasparek 1, Rosta 4,
Kuduz 3, Gaminde 5, Akimenko 7/1, Bokhan 2,
Zein 5 
 
Berlin: Milosavljev (22 Paraden, 1 Siebenmeter),
Darj 1, Tollbring 1/1, Andersson 7, Lichtlein 2,
Lindberg 1/1, Gidsel 9, Freihöfer 4, Langhoff 1, Av
Teigum 3, Marsenic 4

Noch mehr Berichte
über 

die Füchse Berlin 
findet ihr hier:

morgenpost.de/fuechse

Präsentiert von
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Meisterrunde für die Jungfüchse 
Für die A-Jugend der Füchse Berlin beginnt die heiße Phase
der Saison. Ungeschlagen startete die Mannschaft nun in die
Meisterrunde. 
Für das Trainerteam Norman Flödl und Kenji Hövels läuft es mit
der A-Jugend bisher perfekt. Auf dem Weg zur Titelverteidigung
geht es für die Jungfüchse nun in der Meisterrunde weiter. Mit
neun Siegen in den neun Spielen der Vorrunde qualifizierte sich
die A-Jugend souverän vor dem SC DHfK Leipzig (16:2) für die
nächsten Aufgaben. Bereits gestern war der HC Empor Rostock in
Füchse Town zu Gast. Das Team von der Ostsee wurde in der
Staffel Nord mit 11:7 Punkten Vierter. Bei Redaktionsschluss war
die Partie noch nicht gespielt.  
Weitere Gegner für die Jungfüchse sind u.a. die Leistungsteams
aus Magdeburg und Dormagen, dazu geht es gegen Lemgo,
Rodgau Nieder-Roden sowie Göppingen. 
Die B-Jugend ist ebenfalls ungeschlagen und feierte in der
laufenden Regionallligasaison bisher sieben Siege in sieben
Spielen. Gestern war das Team zum Spitzenspiel beim
Tabellenführer SC DHfK Leipzig zu Gast (nach Redaktionsschluss). 
Auch die Zweitvertretung der Füchse Berlin ist im Soll. Nach elf
gespielten Partien in der 3. Liga steht das Team mit 14:8 Punkten
auf einem starken vierten Platz in der Staffel Nord-Ost. Dabei
wurden alle fünf bisherigen Heimspiele gewonnen, das gestrige
Duell gegen die HSG Eider Harde kann hierbei nicht berücksichtigt
werden. Am kommenden Samstag sind die Füchse II dann beim
Stralsunder HV zu Gast. 
 
Ihr habt selbst Interesse oder kennt  Kinder, die im Füchse-
Nachwuchs spielen wollen? Dann kommt zur Talentsichtung der
Füchse Berlin mit dem 1. VfL Potsdam. Anmeldung unter
www.fuechse.berlin/sichtungstraining 
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Großer Tag des Handballs im Fuchsbau 
Die Füchse Berlin laden zum zweiten Doppelspieltag gemeinsam mit dem 1. VfL
Potsdam und bieten ein buntes und vielfältiges Rahmenprogramm am Tag des
Handballs. 
 
Gleich zwei Topspiele können alle Handballbegeisterten heute in der Max-
Schmeling-Halle erleben. Um 15 Uhr treffen die Füchse Berlin in der LIQUI
MOLY Handball-Bundesliga auf den Handball Sport Verein Hamburg. Um 18
Uhr wird dann die Partie der 2. Handball-Bundesliga zwischen dem 1. VfL
Potsdam und dem VfL Lübeck-Schwartau angepfiffen. 
 
Rundherum wurde ein großes Rahmenprogramm geschaffen. In der
Nebenhalle gibt es zahlreiche Stände und Mitmachaktionen sowie ein kleines
Handballfeld. Vor dem Spiel der Füchse wird ein inklusives Handballspiel für
Menschen mit Behinderung veranstaltet. Auch Rollstuhlhandball dürfen die
Fans selbst ausprobieren. In der Halle wird das bunte vielfältige Programm
auch per Hallen-TV auf den Video-Leinwänden begleitet. 
 
Der Tag des Handballs bietet die Bühne für die außergewöhnliche Kooperation
zwischen den Füchsen Berlin und dem 1. VfL Potsdam mit der European
Handball Academy. Die Nachwuchsförderung sucht ihresgleichen in
Deutschland und ist fest verankert im Bereich der sozialen Nachhaltigkeit der
beiden Handballvereine. Erstes Bindeglied ist Bob Hanning, Geschäftsführer
der Füchse Berlin und Trainer des 1. VfL Potsdam in Personalunion.  
 
Beide Teams gehen heute als jeweils Tabellenzweiter in den Spieltag und
bieten einen doppelten Kampf um die Tabellenspitze. Potsdam ist in der 2. Liga
seit neun Spieltagen ungeschlagen (8 Siege, 1 Remis) und startet auf dem
Aufstiegsplatz in das heutige Duell mit Lübeck. Die Füchse sind punktgleich mit
dem SC Magdeburg vor diesem Spieltag, aufgrund der schlechteren
Tordifferenz geht das Team von Jaron Siewert als Zweiter in das Rennen. 
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Spieler-Patronate

Als Füchse-Familie bilden die Füchse Berlin und ihre Partner ein starkes Netzwerk in der Region Berlin/Brandenburg und darüber hinaus. Sichtbar
auf dem Trikotärmel der jeweiligen Spieler sowie als starker Rückhalt im Hintergrund, unterstützend neben dem Sport, stehen die Spieler-Patronate
für eine enge Bindung zwischen Spielern und Partnern. Teamwork wird in der Füchse-Familie großgeschrieben! 

Dejan Milosavljev Tim Freihöfer Victor Kireev Hans Lindberg Valter Chrintz Lasse Andersson Jerry Tollbring

Paul Drux Lasse Ludwig Fabian Wiede Nils Lichtlein Mathias Gidsel Max Darj  Marko Kopljar
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Matthes Langhoff Jaron Siewert

Mijajlo Marsenic
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Doppelter Besuch aus dem Norden
Die Füchse Berlin treffen am Tag des Handballs heute auf
den Handball Sport Verein Hamburg (15 Uhr), während der 1.
VfL Potsdam im Anschluss um 18 Uhr gegen den VfL Lübeck-
Schwartau antritt.  
Beide Heimteams gehen als Tabellenzweiter der jeweiligen Liga
in das Spiel. Die Füchse mussten zuletzt mit 26:30 beim THW Kiel
die erste Saisonniederlage einstecken, konnten am Dienstag bei
Dinamo Bukarest (33:32) aber schnell wieder auf die Erfolgsspur
einbiegen. Dorthin hat es auch der HSV Hamburg geschafft. Die
Hanseaten, trainiert vom ehemaligen Hanning-Schützling Torsten
Jansen, gewannen ihr Heimspiel am letzten Freitag gegen
Erlangen deutlich mit 31:23. Zuvor gingen vier der fünf Ligaspiele
verloren. Mit sechs Siegen bei sieben Niederlagen sind die
Hamburger aktuell Zehnter.  
Die Bilanz gegen die Mannschaft aus der Hansestadt ist gut, seit
dem Wiederaufstieg Hamburgs konnten die Füchse alle
Pflichtspiele, vier in der Liga und eins im Pokal, gewinnen.  
Der VfL Potsdam steht ebenfalls auf Platz zwei, in der zweiten
Liga gleichbedeutend mit einem Aufstiegsplatz. Die Mannschaft
von Trainer Bob Hanning rangiert mit 19:5 Punkten (9 Siege, 1
Remis, 2 Niederlagen) nur einen Punkt hinter Spitzenreiter
Bietigheim sowie einen Punkt vor dem ASV Hamm-Westfalen.
Erster Verfolger des Trios ist Nettelstedt-Lübbecke (15:9 Punkte).
Der heutige Gast ist mit 11:13 Punkten Zwölfter, das Team von
Trainer David Röhrig konnte auswärts bisher zwei Spiele
gewinnen. Dies gelang in den ersten beiden Auftritten jeweils mit
27:26, seitdem gingen die weiteren vier Auftritte als Gast
verloren.  
Die Bilanz spricht für Potsdam, die Brandenburger konnten drei
der vier Duelle gegen Lübeck-Schwartau für sich entscheiden.
Zuletzt im April beim 29:26-Auswärtssieg. Das letzte Heimspiel
ging allerdings mit 33:35 vor knapp einem Jahr verloren. 





Nr. Vorname Name Geburtstag Nation Position

1 Lasse Ludwig 29.09.2002 GER TW

87 Viktor Kireev 05.05.1987 RUS TW

96 Dejan Milosavljev 16.03.1996 SRB TW

3 Fabian Wiede 08.02.1994 GER RR

5 Max Darj 27.09.1991 SWE KM

9 Jerry Tollbring 13.09.1995 SWE LA

11 Lasse Andersson 11.03.1994 DEN RL

17 Nils Lichtlein 31.07.2002 GER RM

18 Hans Lindberg 01.08.1981 DEN RA

19 Mathias Gidsel 08.02.1999 DEN RR

20 Tim Freihöfer 21.08.2002 GER LA

25 Matthes Langhoff 30.03.2002 GER RL

26 Valter Chrintz 26.04.2000 SWE RA

27 Max Beneke 27.05.2003 GER RR

33 Moritz Sauter 03.01.2003 GER RM

34 Hákun West av Teigum 19.02.2002 FO RA

35 Marko Kopljar 12.02.1986 KRO RR

43 Jann Keno Jacobs 27.03.2002 GER KM

93 Mijajlo Marsenić 09.03.1993 SRB KM

95 Paul Drux 07.02.1995 GER RL

JS Jaron  Siewert 31.01.1994 GER Trainer

MR Maximilian  Rinderle 26.01.1987 GER Co-Trainer

17
Füchse Berlin

Hintere Reihe (v.l.): Co-Trainer Maximilian Rinderle, Physiotherapeut Ben Kuntz, Hakun West av Teigum (34), Max Beneke (27), Marko Kopljar (35), Mijajlo Marsenic (93), Lasse Andersson (11), Hans
Lindberg (18), Teambetreuer Bernd Wagner, Mannschaftsarzt Dr. Jürgen Bentzin
 
Mittlere Reihe (v.l.): Athletiktrainer Carsten Köhrbrück, Moritz Sauter (33), Matthes Langhoff (25), Paul Drux (95), Fabian Wiede (3), Max Darj (5), Mathias Gidsel (19), Jerry Tollbring (9), Trainer Jaron Siewert,
Torwarttrainer Dejan Peric
 
Vordere Reihe (v.l.): Tim Freihöfer (20), Nils Lichtlein (17), Lasse Ludwig (1), Dejan Milosavljev (96), Victor Kireev (87), Jann Keno Jacobs (43), Valter Chrintz (26)

Kader der Saison 2023/24
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Max Darj bleibt ein Fuchs 
Die Füchse Berlin verlängern den Vertrag mit Kreisläufer Max
Darj bis 2026. Der schwedische Nationalspieler bleibt somit zwei
weitere Jahre beim Hauptstadtklub. 
 
Der 32-Jährige wechselte vom Bergischen HC zur letzten Saison nach
Berlin und konnte mit den Füchsen gleich im ersten Jahr die EHF
European League gewinnen. Seitdem verstärkt der Kreisläufer nicht
nur als Abwehrspezialist den Mittelblock der Berliner, sondern setzt
auch im Angriff wichtige Akzente. In der Saison 2022/23 erzielte der
Schwede 37 Treffer in der Liga, in diesem Jahr ließ er bis zum
heutigen Tag zehn weitere folgen. Aufgrund einer Fußverletzung
musste Max Darj zuletzt einige Wochen aussetzen und konnte mit
einem Kurzeinsatz beim THW Kiel sein Comeback feiern. 
 
Vorstand Sport Stefan Kretzschmar: „Max Darj ist ein extrem
wichtiger Bestandteil unserer Mannschaft. Seine Professionalität und
Arbeitsmoral sind beispielhaft. Für uns ist er ein absoluter Glücksfall,
weil er menschlich absolut top ist und viel dazu beiträgt, dass die
Teamchemie von Jahr zu Jahr besser wird. Zudem ist er ein Anführer
wie er im Buche steht.“ 
 
Geschäftsführer Bob Hanning: „Wir freuen uns einen weiteren
Führungsspieler langfristig an uns zu binden, ein Spieler, der über
Vorbild führt. Jeder in der Halle kann sich Woche für Woche von ihm
und seiner Einstellung inspirieren lassen.“ 
 
Max Darj: „Ich fühle mich hier in Berlin sehr wohl. Ich finde, wir
haben eine wirkliche spannende Mannschaft, mit der wir erfolgreich
sein können. Ich bin hungrig auf mehr und möchte mich sowie das
Team noch weiterentwickeln.“ 









MT Melsungen

Kategorie Spieler Wert

Top-Torschütze Lasse Anderson 11 Tore

Teamplayer Nils Lichtlein 5 Assits

Flotter 
Fuchs Jerry Tollbring 28,33 km/h

FUCHSBAU 23
Zahlenspiele im letzten Heimspiel
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„Es ist nichts passiert,
wir haben einen
tollen Start gehabt.
Wir können stolz und
zufrieden sein, wir
haben nach 12
Spieltagen erst 3
Minus-Punkte.“ 

Mathias
Gidsel 



Mit kleinen Gesten 
für große Augen sorgen.
Unterstützen Sie die Aktion „Schöne Bescherung“ von Berliner helfen e.V.

Zum 21. Mal startet der Verein Berliner helfen seine Weihnachtsaktion, um sozial
benachteiligten und chronisch kranken Kindern eine Freude zu machen. 
Bitte helfen Sie mit – Ihre Spende kommt Berliner Kinder- und 
Jugendeinrichtungen zugute und beschert in der Weihnachts- 
zeit Glücksmomente, Hoffnung und Zuversicht.

Spenden Sie an: 
Berliner helfen e.V.
Stichwort: Bescherung
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE73 3702 0500 0003 3071 00 

Oder gleich hier digital spenden –
einfach QR-Code scannen:

Eine Initiative der

berliner-helfen.de



Nr. Vorname Name Geburtstag Nation Position

1 Johannes Bitter 02.09.1982 DE TW

12 Jens Vortmann 10.07.1987 DE TW

16 Alexander Pinski 15.01.2003 DE TW

4 Andreas Magaard 02.08.1998 DNK KM

6 Casper Ulrich Mortensen 14.12.1989 DNK LA

7 Leif Tissier 17.12.1999 DE RM

9 Jacob Lassen 11.09.1995 DNK RR

13 Niklas Weller 22.05.1993 DE KM

15 Dominik Axmann 30.06.1999 DE RL

21 Frederik Bo Andersen 09.12.1998 DNK RA

23 Max Niemann 23.04.2003 DE RM

24 Alexander Hartwig 04.02.2003 DE LA

25 Tomislav Severec 29.06.1997 CRO RL

27 Thies Bergemann 19.01.1996 DE RA

43 Zoran Ilic 02.01.2002 HUN RR

44 Lennard Benkendorf 04.04.2003 DE RL

55 Azat Valiullin 01.09.1990 RUS RL

77 Dani Baijens 05.05.1998 NED RM

TJ Torsten Jansen 23.12.1976 DE Trainer

BL Blazenko Lackovic 25.12.1980 CRO Co-Trainer
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Heutiger Gegner
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HSV Hamburg

Heimspielstätte:
Sporthalle
Hamburg 

(3.750 Plätze) 
Größte Erfolge:
Erstliga-Aufstieg
2021, Zweitliga-
Aufstieg 2018

Fanclubs:
Fan-Club Blau-Weiß,

Fanclub
Störtebeker,
Fanclub 21

 
Instagram:  

 /hamburghandball 

FAKTEN

HIER IST  UNSER REVIER

Hintere Reihe: Alexander Hartwig, Dominik Axmann, Zoran Ilic, Jacob Lassen, Azat Valliulin, Lennard Benkendorf, Andreas Magaard, Tomislav Severec, Max Niemann 
 
Mittlere Reihe: Lukas Ossenkopp (Daten- & Performance-Trainer), Philipp Winterhoff (Athletiktrainer), Markus Groß (Team-Manager), Blazenko Lackovic (Co-Trainer), Torsten Jansen
(Trainer), Prof. Dr. Michael Hoffmann (Mannschaftsarzt), Nele Steuwer (Physiotherapeutin), Matthias Bludau (Physiotherapeut), Fiete (Maskottchen) 
 
Vordere Reihe: Thies Bergemann, Casper Mortensen, Niklas Weller, Alexander Pinski, Johannes Bitter, Jens Vortmann, Leif Tissier, Dani Baijens, Frederik Bo Andersen. 





 

FUCHSBAU 29

Teamcheck

Füchse Berlin HSV Hamburg

DIE LETZTEN DUELLE

Bekannte Ehemalige  HSV Hamburg 

Höchster Sieg
Siege

Unentschieden
Torverhältnis

28:37 (13.11.2022) A 
5 
0 

166 

- 
0 
0 

145 

36 
37 
30 
34 
29 

07.06.2023 (H) 
13.11.2022 (A) 
13.02.2022 (A) 
12.12.2021 (H) 

06.10.2021 (A;P) 

32 
28 
27 
30 
28 

Nicolai Theilinger, Tobias Schimmelbauer, Jan Forstbauer, Manuel Späth, Blazenko Lackovic 
  

Statistik: sport.de 

HIER IST  UNSER REVIER
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Zum heutigen Ligaspiel gegen den HSV Hamburg begrüßen wir vom
Fanclub Füchsepower e.V. wieder alle Gäste, Fans und Interessierte,
sowie alle kleinen und großen Füchse – herzlich Willkommen in
unserem Fuchsbau! 
Was für ein November liegt hinter uns! Sportlich herausfordernd, aber
immer 100% gegeben. Nicht alle Spiele wurden gewonnen, aber finanziell
konnte man gut etwas mitnehmen. Hohe Belastungen und Reisestrapazen,
aber von weiteren ernsthaften Verletzungen verschont geblieben. Das
alleine ist schon eine Leistung, vor der man gerne seinen Hut ziehen darf!
Und nachdem man in Kiel vor einer Woche die erste Saisonniederlage
hinnehmen musste, kommt heute die Chance, sich beim nächsten Nord-
Team zu revanchieren. Nach dem Norden kommt sozusagen nochmal der
Norden. Die Füchse haben in der Vergangenheit gezeigt, dass sie vor
heimischem Publikum eine unwiderstehliche Macht sind. Mit der
Unterstützung der leidenschaftlichen Fans im Rücken haben sie oft
unüberwindbare Hürden gemeistert. Dieses Spiel heute wird da keine
Ausnahme sein. 
Wir vom Fanclub Füchsepower e.V. rufen daher wieder alle auf, ihre
Trommeln zu schlagen, ihre Pappen zu klatschen und mit enthusiastischen
Gesängen das Team anzufeuern. 
Lasst uns einmal mehr unsere Heimstärke unter Beweis stellen und auch
von den Rängen dafür alles zu geben! Die weiße Weste zuhause steht nach
wie vor und das soll auch so bleiben!  
Wir freuen uns immer über neue interessierte Gesichter! Bei Fragen zu
unserem Fanclub oder auch zu unseren angebotenen Auswärtsfahrten
besuchen Sie uns gerne an unserem Fanstand in der Halle oder im
Internet! 

Tickets hier bestellen

Nach Norden kommt 
Norden 
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FINDEST DU UNSERE 8 GOLD-PARTNER UND 14
PREMIUM-PARTNER

HIER IST  UNSER REVIER

Diese Wörter sind versteckt: 

GESOBAU 
EXCHANGE 
AOK 
ZOLAR 
DKB 
SPIELBANKBERLIN 
XU 
CASADA
KORSCH 
PSTGRUNDBAU 
GOE

PUMA 
SCHINDLER 
SCUTUM 
BERLINERPILSNER 
GEGENBAUER 
VIVANTES 
LOTTO
BUNDOSERVICE 
DWBHOLDING 
SCHIMMEL 
BSR 





Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Diff. Punkte

1 SC Magdeburg 12/34 10 1 1 386 : 324 62 21 : 3

2 Füchse Berlin 12/34 10 1 1 400 : 352 48 21 : 3

3 MT Melsungen 13/34 10 0 3 403 : 358 45 20 : 6

4 SG Flensburg-Handewitt 12/34 8 2 2 376 : 336 40 18 : 6

5 THW Kiel 13/34 8 0 5 427 : 375 52 16 : 10

6 VfL Gummersbach 13/34 6 2 5 408 : 407 1 14 : 12

7 Rhein-Neckar Löwen 13/34 6 1 6 369 : 374 -5 13 : 13

8 TSV Hannover-Burgdorf 13/34 5 3 5 385 : 393 -8 13 : 13

9 SC DHfK Leipzig 13/34 5 2 6 388 : 388 0 12 : 14

10 Handball Sport Verein Hamburg 13/34 6 0 7 389 : 404 -15 12 : 14

11 TBV Lemgo Lippe 13/34 5 1 7 363 : 378 -15 11 : 15

12 HSG Wetzlar 13/34 5 1 7 353 : 386 -33 11 : 15

13 Bergischer HC 13/34 5 0 8 386 : 400 -14 10 : 16

14 Frisch Auf! Göppingen 13/34 4 1 8 358 : 377 -19 9 : 17

15 TVB Stuttgart 13/34 4 1 8 377 : 399 -22 9 : 17

16 HC Erlangen 12/34 4 0 8 315 : 348 -33 8 : 16

17 THhSV Eisenach 13/34 3 1 9 360 : 401 -41 7 : 19

18 HBW Balingen-Weilstetten 13/34 2 1 10 343 : 386 -43 5 : 21

FUCHSBAU 35
Aktuelle Tabelle der Saison 2023/24
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Datum Uhrzeit Heim Gast Ergebnis (Halbzeit)

Do., 16.11.23  19 Uhr  SC DHfK Leipzig  TVB Stuttgart  36:30 (15:15) 

Do., 16.11.23  19 Uhr  TBV Lemgo Lippe  Bergischer HC  31:28 (13:14) 

Fr. 17.11.23  19 Uhr  Frisch Auf Göppingen  TSV Hannover-Burgdorf  32:25 (18:13) 

Fr., 17.11.23  20 Uhr 
Handball Sport Verein
Hamburg 

HC Erlangen  31:23 (17:13) 

Sa., 18.11.23  18 Uhr  SG Flensburg-Handewitt  Rhein-Neckar Löwen  33:25 (14:9) 

So., 19.11.23  14:05 Uhr  THW Kiel  Füchse Berlin  30:26 (14:10) 

So., 19.11.23  15 Uhr  MT Melsungen  HBW Balingen-Weilstetten  26:24 (18:14) 

Mo., 20.11.23  19 Uhr  HSG Wetzlar  VfL Gummersbach  33:31 (17:13) 

Ergebnisse vergangener Spiele



EUER BERLINER DRUCKSPEZIALIST.

Wir verstehen Eure Ideen & können sie realisieren.
Wir verstehen Daten & machen daraus Produkte.
Wir verstehen Produktion & wir liefern und montieren.

Produkte & Leistungen
3D -Buchstaben
3D -Darstellung
Acrylglas bedrucken
Arztschilder
Aufkleber
Autofolierung
Außenwerbung
Autobeschriftungen
Back litfolien
Bandenwerbung
Banner
Baupläne
Bauschilder

Euer Ansprechpartner

a.mach@novus-print.de

Bierdeckel
Bootsbeschriftung
Beachflags
Broschüren
CNC-Fräsen
Etik etten
Fassadenwerbung
Fensterfolien
Figurenaufsteller
Firmenschilder
Flyer
Follienschriften
Foto-Leinwände

# g e m e i n s a m d r u c k m a c h e n

Ein Produkt kann viele Bezeichnungen haben!

Einige Architekten sagen Plottbuchstabe, der Skater sagt 
Decal, die Werbeagentur spricht von Logoaufklebern und 
viele sprechen einfach ergebnisbezogen von Beschriftung. 
Gemeint ist ein Folienschnitt, also ein maschinell aus Folie 
geschnittenes Objekt ... alles Bezeichnungen für unser ein-
fachstes Produkt. 

Foto-Tapeten
Fotosäulen
Fotowände
Fußbodenaufkleber
Indoor-Werbung
Keilrahmen
K lebefolien
Kundenstopper
Laserschneiden
Leinwände
Leuchtbuchstaben
Leuchtkästen
LK W-Folierung

# t e a m n o v u s p r i n t

Magnetfolien Sticker
Messewände Stofftaschen
Outdoor-Werbung Taschen
Planendruck Tischaufsteller
Plattendirektdruck Türschilder
Poster & PlakateWahlwerbung
Prospekte Weißdruck
RollUp-Displays Werbebanden
Schaufensterbeschriftung Werbebanner
Schilder Werbedisplays
Sitzwürfel Werbefahnen
Softbanden Werbeschilder
SpannrahmenWerbetechnik 
u.v.m. 

... und nur für den Fall, dass Ihnen eine Bezeichnung nicht
einfällt, oder Sie nicht genau wissen wie Sie es beschrei-
ben sollen, haben wir Ihnen einige Begriffe aus unserer
Produktpalette zusammengetragen.

Digitaldruck 

ALEXANDER MACH

Offsetdruck 

DIGITAL
DRUCKER
_IN

Großformatproduktion Montage Grafik 

ALL
ROUNDER

_IN

Damit WIR uns verstehen
& das Gleiche meinen.
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Wir

suchen Dich!
J e t z t  v i a  E m a i l  b e w e r b e n .

#vollzeit #selbstverwirklichung

#gemeinsamdruckmachen
#quereinstieg #teamwork#eigenverantwortung #spass

Du.
Hey.



  BER THW SCM SGF RNL HAN HSV TBV MTM GUM LEI BHC HCE FAG STU WET HBW EIS

BER x 31:26 38:32 34:33 37:31 37:29

THW 30:26 x 34:23 33:29 30:35 41:30 33:22

SCM 34:31 x 31:29 31:29 35:24 35:28 40:28 38:31

SGF 28:27 x 33:25 37:32 34:24 33:28 35:28

RNL 25:31 x 28:26 33:28 34:24 32:24 25:21

HAN 36:33 26:26 34:29 x 25:25 30:33 31:30

HSV 28:30 x 37:33 35:34 31:23 31:26 30:25

TBV 31:31 x 25:28 22:28 31:28 28:27 21:26 31:25

MTM 30:23 34:26 33:26 x 28:27 32:25 29:19 35:27 26:24

GUM 30:30 33:33 30:27 37:31 x 27:33 33:28 37:31

LEI 29:31 35:34 27:27 x 33:35 36:30 36:30 26:25

BHC 30:34 29:31 29:28 32:31 x 33:30 27:28

HCE 27:35 22:27 25:27 28:27 x 28:23

FAG 27:34 26:27 27:27 32:25 27:32 32:29 x

STU 29:30 25:31 34:31 29:31 x 28:22

WET 15:31 24:27 33:31 28:32 26:31 29:24 31:31 x

HBW 26:37 25:36 26:30 31:34 25:27 29:28 27:30 x

EIS 29:26 28:32 31:30 27:24 23:27 28:28 x
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KREUZTABELLE LIQUI MOLY HBL SAISON 2023/24

BER    Füchse Berlin
HCExxHC Erlangen
SGFxxSG Flensburg-Handewitt
FAGxxFrisch Auf! Göppingen

HANxxTSV Hannover-Burgdorf
GUMxxVfL Gummersbach
BHCxxxBergischer HC
THWxxTHW Kiel

LEI xxSC DHfK Leipzig
TBVxxTBV Lemgo Lippe
HBWxHBW Balingen-
Weilstettenx
WETxxHSG Wetzlar

SCMxxSC Magdeburg
MTMxxMT Melsungen
EISxxxxThSV Eisenach
RNLxxxRhein-Neckar Löwen
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STUxxTVB 1898 Stuttgart
HSVxxHandball Sport Verein
Hamburg





Platz Name Mannschaft Feldtore 7m Tore gesamt

1 Zehnder, Manuel EIS 66 35 101

2 Mortensen, Casper U. HSV 61 31 92

3 Gidsel, Mathias BER 92 0 92

4 Kristjansson, Viggo LEI 53 24 77

5 Novak, Domen WET 45 32 77

6 Rubin, Lenny WET 75 0 75

7 Andersson, Lasse BER 73 0 73

8 Jakobsen, Emil SGF 43 28 71

9 Häfner, Kai STU 70 0 70

10 Kastening, Timo MTM 46 24 70

11 Jonsson, Elvar Örn MTM 70 0 70

12 Kirkelokke, Niclas RNL 66 1 67

13 Lindberg, Hans BER 25 41 66

14 Schiller, Marcel FAG 31 35 66

15 Steinhauser, Marius HAN 41 25 66

Platz Name Mannschaft Paraden Quote

1 Milosalvjev, Dejan BER 142 30,41%

2 El Tayar, Mohamed HBW 119 28,33%

3 Heinevetter, Silvio STU 111 29,29%

4 Mrkva, Tomas THW 111 30,08%

5 Moller, Kevin SGF 101 35,44%

6 Portner, Nikola SCM 100 32,26%

7 Simic, Nebojsa MTM 98 28,57%

8 Klimpke, Till WET 87 26,20%

9 Ravensbergen, Bart FAG 86 27,48%

10 Saeveras, Kristian LEI 85 26,32%

11 Johannesson, Peter BHC 84 26,75%

12 Rebmann, Daniel GUM 82 26,62%

13 Bitter, Johannes HSV 80 25,24%

14 Gade, Simon HAN 78 24,30%

15 Obling, Bertram HCE 78 27,18%

FUCHSBAU 39
STATISTIKEN LIQUI MOLY HBL SAISON 2023/24
Torschützen 2023/24 Torhüter Saison 2023/24
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BER    Füchse Berlin
HCExxHC Erlangen
SGFxxSG Flensburg-Handewitt
FAGxxFrisch Auf! Göppingen

HANxxTSV Hannover-Burgdorf
GUMxxVfL Gummersbach
BHCxxxBergischer HC
THWxxTHW Kiel

STUxxTVB 1898 Stuttgart
HSVxxHandball Sport Verein
Hamburg

LEI xxSC DHfK Leipzig
TBVxxTBV Lemgo Lippe
HBWxHBW Balingen-
Weilstettenx
WETxxHSG Wetzlar

SCMxxSC Magdeburg
MTMxxMT Melsungen
EISxxxxThSV Eisenach
RNLxxxRhein-Neckar Löwen
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Fuchsi Kids Club – eine Erfolgsgeschichte
made in Berlin 

Die Kids erwartet neben Willkommensgeschenken und Einladungen zu
Heimspielen mit exklusivem Familienbereich auch Erlebnisse, die es
sonst nirgends zu kaufen gibt. So konnten die Mitglieder bereits an
einer ganz besonderen Pressekonferenz teilnehmen und selbst die
Position der Reporter einnehmen. Auf dem Podium in der Max-
Schmeling-Halle wurden Hans Lindberg, Matthes Langhoff und auch
Trainer Jaron Siewert von den Kindern mit Fragen gelöchert. Und
natürlich darf der große Tag des Kinderhandballs im Jahreskalender
des Kids Clubs nicht fehlen. Ein exklusiver Adventskalender ist ebenso
ein Highlight des Fuchsi Kids Club, in dem es in der Vergangenheit z.B.
Hallenführungen oder auch originale Trikots der Stars zu gewinnen
gab. Das Beste zum Schluss: Die Mitgliedschaft ist kostenlos! 
 
Die Anmeldung der Kinder im Kids Club ist kostenfrei unter
fuechse.berlin/kidsclub möglich. 

In der Saison 2021/22 gründeten die Füchse Berlin in Kooperation mit der AOK Nordost den Fuchsi Kids Club – gemeinsam mit Henrietta.
Der Andrang der kleinen Fans war enorm. 
 
Mit knapp 600 Mitgliedern startete der Fuchsi Kids Club in die Saison 2022/23, die Mitgliederzahl steigerte sich dann im Laufe der erfolgreichen
Spielzeit um mehr als das Doppelte. So stehen aktuell mehr als 1500 Kids vorrangig aus Berlin und Brandenburg im Mitgliederbuch und erfreuen
sich immer wieder exklusiven Aktionen und Angeboten. 
 
Im September 2021 wurde das Projekt ins Leben gerufen. Auf spielerische und unterhaltsame Weise wollen die Füchse und die AOK Nordost dem
Nachwuchs wichtige Themen wie Ernährung und Bewegung vermitteln, denn die Grundlage für einen gesunden und abwechslungsreichen
Lebensstil wird schon in früher Kindheit gelegt. Füchse-Maskottchen Fuchsi und die Heldin des AOK-Kindertheaters, Henrietta, sprechen dabei
besonders die Altersgruppe der 5- bis 14-Jährigen an.  
 

HIER IST  UNSER REVIER
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Premium-Partner

Gold-Partner

Platin-Partner
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Business Club 

Partner

Ausstatter und Medienpartner
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Nächste Heimspiele

LIQUI MOLY HBL:   So., 10.12., 18:00 Uhr, Frisch Auf Göppingen

EHF European League: Di., 05.12., 20:45 Uhr, HC Izvidac 

A-Jugend Bundesliga

1. VfL Potsdam

Füchse Berlin II

So., 03.12., 14:00 Uhr, Frisch Auf Göppingen 

So., 03.12., 17:00 Uhr, TSV Bayer Dormagen 

Sa., 09.12., 19:00 Uhr, TSV Burgdorf II 



WORN BY MATHIAS GIDSEL

WORN BY FABIAN WIEDE




